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geht an die Kantonspolizei des Kantons:

/Strafanzeige wegen Verstosses gegen das Antirassismusgesetz

Name/Firma

Ledigname

Heimatort

Strasse/Nr.

PLZ/Wohnort

Konfession Christ Muslim Jude Buddhist

Sozialist Atheist Apple Veganer

Vorname

Geburtsdatum

Beruf

Orientierung hetero homo Dbi pädo Dxeno

Ihre eigene Hautfarbe |
natürl. Hautton Täter

Theaterschminke Täter
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Tatort

Tatzeit

Täter

SRF DAS ZELT Nebelspalter Facebook Twitter Mehrzweckhalle

DD/MM/JJJJ HH:MM

Massimo Rocchi Alexander Tschäppät Andreas Thiel Viktor Tschacomo Thomas C. Breuer

Birgit Steinegger Kasperli Gebrüder Grimm Roland Schäfli Marco Ratschiller

Delikt

Witz gegen Atheisten
Als gläubiger Atheist fühle ich mich durch Ihre

Satire «Und Gott lebt doch» in meinem religiösen

Empfinden verletzt. Ich fordere Sie auf, bei

künftigen Satiren über Glaubensfragen zu

berücksichtigen, dass es kein Leben danach gibt.

Witz gegen Minderheiten
Dieser gegen die FDP bzw. die CVP gerichteter

Gag erfüllt den Tatbestand, dass Satire sich

nie gegen Minderheiten richten sollte. Wir von
der am schnellsten schrumpfenden Partei der

Schweiz fordern Sie auf, künftig Witze gegen
Minderheiten, die immer minder werden, zu

unterlassen.

Witz gegen Juden
Ich habe den Witz, der mit «Gehen ein Jude und

ein Tschingg zum Frisör...»beginnt, nicht einmal

zu Ende gelesen, bevor ich diese Anzeige

ausfüllte, um Sie des Antisemitismus zu be¬

zichtigen. Wenn ein Tschingg und ein Jude zum
Frisör gehen, dann geht das bestimmt nicht auf
Kosten des Juden aus.

Witz gegen Kim Jong-Un
Unterlassen Sie sofort alle humoristischen

Angriffe auf die Person unseres verehrten Führers!

Kim Jong-Un ist ein Mann von grossem
Witz und sein Volk liebt es, zu lachen! Ich

bestätige, dass niemand eine Pistole an meinen

Kopf hält, während ich diese Anzeige ausfülle.

Witz gegen Neger
Mit Ihrem Gag über die Nigger haben Sie sich

selbst als Rassisten entlarvt. Statt auf diese

Ethnie herabzusehen, sollten Sie den armen
Baumwollpflückern besser zeigen, wie sie sich
in unsere weisse Gesellschaft integrieren.

Witz gegen den Bundesrat
Immer diese gemeinen Witze über den Bun¬

desrat! Was wäre denn der <Nebi>, wenn es den

Bundesrat nicht gäbe? Genau: 50 leere Seiten!

Seien Sie doch froh, dass der Bundesrat sich

so doof anstellt!

Witz gegen Massimo Rocchi
Mit der Pointe, Massimo Rocchi sei ein Antisemit,

sind Sie zu weit gegangen. Massimo Roc-

chis Judenwitze sind sehr lustig. Ein richtiger
Antisemit macht Judenwitze, die nicht lustig
sind.

Witz gegen Adolf Hitler
Als Schnauzbart-Träger fühle ich mich ver-
gackeiert von Ihrer Satire «Machen Schnäuze

gewalttätig». Es ist stossend, dass Sie stets von

Neuem Adolf Hitlers Schnauz heranziehen,
wenn diese historische Frage erörtert wird. Ich

trage denselben Schnauz wie Adolf Hitler und

bin stolz darauf (unterlassen Sie übrigens auch

die Witze über Armbinden).

Durch welche rassistische Kulturtechnik hat der Täter zu blankem Hass gegen Ihre Minderheit und zur Vernichtung derselben aufgerufen?

Indem er diese als dumm geizig geldgierig rückständig arbeitsfaul unzivilisiert fundamentalistisch intolerant charakterisierte.
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Roland Schafli, Marco Ratschiller
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